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Situation

Trend zur Konzentration und zu 
Großbetriebsformen

Trend zu größeren Flächen, größeren 
Sortimentstiefen und stellplatzorientierten 
Standorten

Entwicklung von Fachmarktzentren eigener 
Prägung und Erlebniseinkauf

Discounter auf dem Vormarsch

Neue Kleinteiligkeit mit alternativen 
Konzepten



Beiplan zum FNP 2010



Ausschnitt City 



Versorgungszentren, Ausschnitt Bad Cannstatt





Netzwerk Nahversorgung

Quelle:  Weeber+Partner, Untersuchung S-Rot  2005



Untersuchung 
Lebensmitteleinzelhandel (1999)



Lebensmitteleinzelhandel in Stuttgart
Discountbetriebe und Vollsortimenter (ab 150 m²)



Lebensmittelmärkte >150qm
in Stuttgart,
Verbrauchermärkte > 3000qm
im Umland

Standorte CAP / Bonus
Märkte





CAP und Bonus in Stuttgart

CAP
3   Märkte                    1.930 m² VF
VF: 710, 780, 440 m²
BONUS
9   Märkte                    3.370 m² VF
VF: 180, 300 , 350, 370, 380, 480, 630 m²

Verhältnis zur Gesamtstadt
6,8 % der Läden
4,5 % der Verkaufsfläche



• Lebensmittelpunkt / Arbeitsplatz für Behinderte
• Integration behinderter Menschen in Gesellschaft
• Schließen von Versorgungslücken/Nahversorgung
• Entwicklung des Gemeinwesens durch innerörtliche Versorgung

Ziele von CAP



CAP mit GDW

GDW
Standort- u. Wirtschaftlichkeitsberechnung durch GDW
Öffentlichkeitsarbeit und Werbung, Beratung GDW

u.a. Lieferservice, Hilfen beim Transport
Sortiment: ab 7.000 Artikel
Personal: Marktleiter, Stellvertreter, mind. 2 KassiererInnen,

6 bis 8 Mitarbeiter mit Behinderung, Schulung u.  
Fortbildung vermittelt GDW

GDW als Kooperationspartner: Standortanalyse, 
Finanzfragen, Marktgestaltung Personalschulung ...

Betreiber/Lieferant
Sozialer Träger aus Behindertenförderung 
Verantwortlich für Organisation u. Betriebsführung
Derzeit Einkaufsgenossenschaft (Edeka/vorher Spar)



Versorgungszentren, Ausschnitt Untertürkheim



S-Untertürkheim, Augsburger Str.



Nachbarschaftszentren S-West und S-Heslach

S-West

S-Heslach

S-City

S-Botnang



S-West, Vogelsang



Städtische Förderung von CAP/BONUS

• Beratung / Vermittlung
• Standortbewertung
• Ausfallbürgschaften für Erstausstattungen von Waren und

Einrichtungen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


